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Herren Landesklasse Gr. 11

TUS Teningen : SV Nollingen 
Samstag, 15.10.2022, 15:00 Uhr

SV Nollingen spielt unentschieden bei TUS Teningen in einer 
packenden Partie

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der SV Nollingen das 4. Spiel in der Saison der Herren Landesklasse Gr. 11 bei TUS Teningen mit 8:
8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg von Kuhn / Frosch gegen
Riehm / Zumbrunnen konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein hartes Stück Arbeit hatten am Nachbartisch
Schott / Köbele gegen Agbaje / Grass zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schott / Köbele zu Ende ging. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Apostel / Kern nachfolgend gegen Gretsch / Kaufmann. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
3:0 an den Tisch. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Stefan Kuhn gegen Oliver Grass zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beim 3:1-Erfolg gegen Shamusi Agbaje kam Stefan Schott nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ulrich Apostel
bei seinem 3:1 gegen Rijana Zumbrunnen doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Dirk Frosch letztlich
auf Lager, um Christian Riehm final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Keinen Zähler
beisteuern konnte Gebhard Kern im Match gegen Petra Kaufmann, das 0:3 verloren ging. Den Sieg
von Gerhard Gretsch konnte Ansgar Köbele im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler TUS Teningen und
des SV Nollingen in die Box. Es war ein langes Spiel, bis Stefan Kuhn seine 2:3-Niederlage gegen
Shamusi Agbaje hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Stefan Schott
bezwang Oliver Grass in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Schott mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Ulrich Apostel gelang es, Christian Riehm im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der neue Zwischenstand war 8:4. Dirk Frosch
verlor derweil sein Match wiederum gegen Rijana Zumbrunnen unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Gebhard Kern und Gerhard Gretsch, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Ansgar Köbele gegen Petra Kaufmann
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kuhn / Frosch bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Agbaje / Grass dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist TUS Teningen nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf, während der
SV Nollingen vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den TTC Suggental ansteht, 3:5
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TUS Teningen bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 22.10.2022 gegen den TTV Auggen.

 Statistik:
 TUS Teningen

Doppel: Kuhn / Frosch 1:1, Schott / Köbele 1:0, Apostel / Kern 1:0 
Einzel: S. Kuhn 1:1, S. Schott 2:0, U. Apostel 2:0, D. Frosch 0:2, G. Kern 0:2, A. Köbele 0:2 

 SV Nollingen
Doppel: Agbaje / Grass 1:1, Riehm / Zumbrunnen 0:1, Gretsch / Kaufmann 0:1 
Einzel: S. Agbaje 1:1, O. Grass 0:2, C. Riehm 1:1, R. Zumbrunnen 1:1, G. Gretsch 2:0, P. Kaufmann
2:0


